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Zitat von German

Tatsächlich kenne ich die meisten und quatsche oft. Vielleicht ist es bei diesem Thema
ein Unterschied, ob man in der Stadt oder auf dem Land wohnt.

In meinem Heimatort (Kleinstadt) gibt es auch Leute - gerade Rentner*innen  -, die gerne im
Supermarkt oder anderen Geschäften mit den Verkäufer*innen und anderen Kund*innen
klönen. Ähnlich erlebe ich es häufig in einem "Dorf-Edeka", den ich ab und zu auf der Heimfahrt
von der Schule ansteuere. Aber egal, ob Einkauf auf dem Land oder in der Stadt (mein
Wohnort): mein Ding ist das absolut nicht. Wenn ich zufällig Bekannte im Supermarkt oder in
der Stadt treffe, unterhalte ich mich natürlich kurz mit ihnen, aber meinen Einkauf möchte ich
trotzdem flott erledigen. Also nutze ich gerne Selbstscan-Kassen, wenn sie denn funktionieren
(Bei einem Supermarkt hier bei uns im Stadtviertel war das bis vor Kurzem leider nicht der Fall,
weil man dort zwar die Waren selbst einscannen konnte, aber trotzdem noch ein/e Verkäufer/in
kassieren musste bzw. bei bargeldloser Zahlung diese bestätigen musste. Und da die/derjenige
gleichzeitig noch an einer konventionellen Kasse tätig war - die Bänder beider Kassen liegen
nebeneinander -, dauerte es an der Selbstscan-Kasse meist noch länger als an der
herkömmlichen...)

Die Möglichkeit der Reservierung von Online-Restaurant-Reservierungen nutzen wir übrigens
auch sehr gerne, da dies meist schneller geht als ein Anruf und auch weitere - bereits oben
genannte - Vorteile bietet.
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